






Großer Preisskat 
am Sonntag, 28. Dezember 2008 

>> Festhalle Steinach << 
>bei Haslach < 

Beginn : 14.00 Uhr 
 

1. Preis    600,00 € 
2. Preis    300,00 € 
3. Preis    150,00 € 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

und viele weitere wertvolle Sachpreise 
 

Startgeld einschließlich Kartengeld 11,00 EUR 
 

2 Serien à 48 Spiele nach ISKO-Regeln 
 

           Verlorene Spiele   1 – 3  0,50 EUR 
     ab 4 1,00 EUR 

 

Skatclub 

Schnippel die 10 
Haslach 

Skatclub 
Schnippel die 10 

Vorsitzender Arnold Kopp 
Strickerweg 5    77716 Haslach 

Tel.: 07832/5656 oder 0170/5326511 
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Braunlage und die Deutsche Einzelmeisterschaft 
Meisterschaft der letzten Spiele 

 

31.05./1.6.2008 Braunlage: Eine kleine Stadt im Harz erlebte im Mai ein 
Highlight des Skatsports wie es dort so schnell nicht wieder vorkommen wird. 
Präsident Peter Tripmaker wünschte jedem das notwendige Quäntchen Glück 
und einen guten Verlauf dieser 2 Tage dauernden Meisterschaften. Spielleiter 
Peter Reuter erklärte routiniert die Regularien, somit war das Spiel freigegeben. 
8 Serien waren zu spielen, 5 Serien am Samstag und weitere 3 Serien am 
Sonntag. Wenn man bedenkt, dass jede Spielerin bzw. jeder Spieler 384 Spiele 
vor sich hatte, war es kein Wunder, dass bei manchem die Körpertemperatur 
anstieg. Das Wetter vor der Tür kannte ebenfalls kein Pardon und meinte es gut 
mit der Natur, doch die Temperaturen im Raum stiegen und stiegen. Die 
Umluftanlage des Saales war total überfordert, dem Hoteldirektor war dies 
sichtlich unangenehm.  
Was dachten wohl nach der 1. Serie Skfr. Wolfram Bommersheim bei den 
Herren, Skfr. Heinz-Dieter Berg bei den Senioren, Skfr. Christian Els bei den 
Junioren und Skfrin. Dagmar Höhle bei den Damen? Platz 1 ob es wohl so gut 
weitergeht? Die Hitze stieg, die Konzentration war dadurch sehr erschwert, doch 
den Skatenthusiasten war nie etwas zuviel. Von vielen unbemerkt machte die 
Technik dann unvermutet schlapp, nichts ging mehr an den überhitzten 
Druckern des Computerteams Ingo Klein und Hubert Wachendorf, die Nerven 
lagen blank. Ob es wohl im kühleren Vorraum wieder funktionierte. Gott sei 
Dank, die Situation war gerettet, die Nerven beruhigten sich langsam. Zudem ja 
schon ab der 2. Serie gesetzt wurde, was für das Team bedeutete Setzlisten zur 
Information der Teilnehmer auszuhängen und kurzfristig alle Spiellisten 
auszudrucken. Kein leichtes Unterfangen bei 108 Spieltischen (260 Herren – 56 
Damen – 44 Junioren und 72 Senioren). 
Draußen dunkelte es schon, als die 5. Serie begann. Die Raucherterrassen 
waren übervölkert. Vor dem zu Bett gehen waren die ersten Plätze wie folgt 
verteilt: Skfr. Christian Weiss hatte 200 Punkte, Skfr. Dieter Rehmke 140 
Punkte, Skfr. Thassilo Krause 100 Punkte und Skfrin. Michaela Simsek ebenfalls 
100 Punkte Vorsprung.  
Anderntags, pünktlich um 9.00 Uhr, gab Spielleiter Reuter die Spieltische wieder 
frei. In Serie 6 behauptete Skfr. Weiss seinen Platz, leichtes Schwächeln an den 
Jugend- und Seniorentischen doch starker Abfall an den Damentischen. Nach 
der 7. Serie hatte sich Skfr. Martin Fuhrer an den 1. Tisch vorgearbeitet, Skfr. 
Weiss war auf Platz 3 abgefallen. War HerBi schuld, weil er sich auf dessen 
Platz gesetzt hatte? Bei den Senioren machte Waldemar Schorsch einen 
riesigen Satz auf den 1. Platz und Junior Robert Lentge hatte mit 70 Punkten 
Vorsprung die Nase vorne. Skfrin. Heike Hofsink hatte Skfrin. Michaela Simsek 
auf den 4. Platz verwiesen, und Skfrin. Tina Stockfisch blies sich nervös die 
blonden Strähnen aus dem Gesicht. Kann sie den 2. Platz halten? 
Spannender wie in diesem Jahr kann es bei Meisterschaften nicht zugehen. In 
fast allen Konkurrenzen konnte jeder noch Deutscher Meister werden. Bis zum 
47. Spiel sah Martin Fuhrer wie der sichere Sieger aus, doch dann muss er die  
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Karten verteilen und gibt seinem schärfsten Konkurrenten noch ein einfaches 
Herzspiel mit Schneider. Doch Martin strahlt genau so schön als Vizemeister. 
Skfr. Weiss fällt überraschend auf Platz 11 zurück. 
Bei den Damen werden die letzten 5 Spiele an Tisch 1 alle verloren. Schon an 1. 
Stelle liegend, verliert Skfrin. Michaela Simsek ein Pikspiel mit 2 und muss damit 
der Skfrin. Heike Hofsink den Vortritt lassen. Ein letztes trotziges Aufbäumen 
bringt Skfrin. Tina Stockfisch 3 Verlustspiele ein. 
Herzlichen Glückwunsch allen Siegern, von denen einige auf ein erfolgreiches 
Skatleben zurückblicken können. Skfr. Bischoff  war im Jahr 1983 Deutscher 
Jugendmeister, Skfr. Martin Fuhrer, alias Weizenmarty, war 1988 Deutscher 
Jugendmeister und der  Skfr. Bruns war im Jahr 1991 Deutscher Jugendmeister.  
Damen 
 

Pl. EDV-Nr. Name, Vorname Verein Ges. 
1 04.44.014 Hofsink, Heike SSV Ems-Vechte 9003 
2 02.24.010 Simsek, Michaela Concordia Lübeck 8960 
3 04.43.013 Bode, Regina Gute Laune Recklinghausen 8910 
5 07.07.005 Spingler, Ursula Goldene 10 Tuttlingen 8707 
9 07.01.066 Stockfisch, Tina 1. Dt. Skat+Spk. Verein RW 8514 
29 07.06.032 Siehl, Daniela SSG Neger Kehl 7530 
36 07.08.002 Bayat, Tina Sternwaldbrummer Freiburg 7268 
38 07.04.007 Ptaszyk, Diana Skatgemeinschaft Neckarau 7130 
44 07.01.018 Hübner Maria-Magd. Bund der Berliner Stuttgart 6858 

Senioren 
 

PL. EDV-Nr. Name, Vorname Verein Ges.  
1 02.23.013 Rehmke, Dieter SC Silberstedt 8299 
2 14.35.035 Gut, Walter               Thermalbad-Buben Bad Emstal 8008 
3 03.33.013 Weers,Werner Herz Dame Salzgitter 7806 
12 07.07.035 Fesenmayr, Edgar    Skatburg Pfullendorf 6996 
14 07.01.034 Burkhardt, Gerhard  1. SC Plüderhausen 6834 
22 07.04.011 Frey, Hans             SG Rheinau 6468 
34 07.01.047 Rösler Dietrich           Drei Könige Tübingen 6121 
40 07.07.031 Messmer, Lothar       1. SC Stockach 5979 
58 07.01.103 Nagel, Heinrich         Kreuz Bube Neckarsulm e.V. 5336 

Junioren 
 

Pl. EDV-Nr. Name, Vorname Verein Ges.  
1 06.65.005 Krause, Thassilo        Gemischte Asse Alzey 9380 
2 12.02.026 Kubitza, Philipp           SC Kreuz Bube Ludwigslust 9373 
3 12.01.006 Paulikat, Mirko             1. SC "Karo Bube" Wismar 9195 
19 07.09.015 Macho, Martin             Escher Asse Ravensburg 7578 
22 07.06.003 Wilkens, Patrick          Riedskat 90 Meißenheim 7448 
23 07.07.029 Lingg, Philipp              Seerose Radolfzell 7414 
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Herren 
 

Pl. EDV-Nr. Name, Vorname Verein Ges.  
1 03.31.012 Bischoff, Frank Herzblatt Velpke 9633 
2 07.08.029 Fuhrer, Martin Hochrhein Grenzach-Wyhlen e.V. 9585 
3 14.64.002 Harnier, Axel Petersberger Buben 9403 
11 07.01.015 Seeger, Jens Blinde Jungs Jettingen e.V. 9168 
16 07.01.047 Weiss, Christian Drei Könige Tübingen 8984 
28 07.08.026 Heblich, Markus Ass Raus Schopfheim 8756 
49 07.09.028 Tietz, Ralf Rotach Friedrichshafen 8293 
60 07.01.046 Bassing, Kay Krauthofbuben Ludwigsburg 8167 
72 07.08.014 Reich, Artur Herz Dame Dreisamtal 8051 
74 07.08.025 Mehlin, Reiner Dreiländereck Weil am Rhein 8010 
87 07.07.015 Kurfürst, Andreas Herz Ass Bräunlingen 7899 
89 07.04.009 Zimmer, Claus Alle Asse Sandhofen 7887 
104 07.05.014 Derzenbach, Timo 1. Skatclub Bruchsal 7712 
108 07.08.029 Bechel, Walter Hochrhein Grenzach-Wyhlen e.V. 7671 
117 07.05.009 Labe, Ulf Skatfreunde Pfinztal-Söllingen 7609 
121 07.04.007 Nisporek, Günter SG Neckarau 7559 
123 07.08.025 Gareis, Werner  Dreiländereck Weil am Rhein  7526 
149 07.08.009 Kammerer, Michael Kreuz As Waldkirch 7337 
151 07.05.005 Schwab, Otto Gut Blatt Karlsruhe 82 7333 
153 07.01.046 Fensch, Wolfgang Krauthofbuben Ludwigsburg 7323 
169 07.09.015 Steffen, Thomas Escher Asse Ravensburg 7124 
171 07.01.009 Fürst, Willibald SSC Remstal Asse Schorndorf 7104 
175 07.07.013 Zwibel,Thomas Lustige Skatbuben Mühlhausen 7038 
178 07.08.029 Eichin, Wilhelm Hochrhein Grenzach-Wyhlen e.V. 7012 
190 07.07.015 Jordan, Daniel Herz Ass Bräunlingen 6902 
196 07.01.040 Staiger, Andreas Gut Blatt Esslingen 6846 
212 07.05.014 Schmeckenbecher, Th. 1. Skatclub Bruchsal 6681 
216 07.01.003 Laun, Andreas Pik Bube 60 Stuttgart 6601 
233 07.06.032 Zink, Bernd SSG Neger Kehl e.V. 6265 
245 07.06.004 Zoike, Günther Pik 7 Sasbachried 6004 
246 07.01.026 Hirsch, Dietmar Kocher-Jagst Künzelsau e.V. 5939 
247 07.01.060 Heim, Uli SSC 2000 Stuttgart 5932 
252 07.09.028 John, Hans-Joachim Rotach Friedrichshafen 5705 
258 07.01.048 Brüstl, Wolfgang Achalmbuben Reutlingen e.V. 5337 

 

SKAT IST IM VEREIN AM 

SCHÖNSTEN ! 
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B.-W. Mannschaftsmeisterschaften Radolfzell 
 

Radolfzell 29.06.2008: „Für den Verein wäre es im Jahr 2008 eine Ehre, wenn 
zu einem 40-jährigen Jubiläum eine baden-württembergische Meisterschaft in 
Radolfzell ausgetragen werden könnte!“ sagte sich vor einigen Jahren der 
damalige Vereinsvorsitzende Herbert Lingg. Der Antrag wurde vom Skatverband 
Baden-Württemberg positiv entschieden und so konnte der 1. Vorsitzende Skfr. 
Wolf-Otto Warnecke mit den Mitgliedern des SC Seerose Radolfzell 7 Damen- 
und 72 Herrenmannschaften im Milchwerk in Radolfzell begrüßen. Der große 
Saal des ehemaligen Milchwerkes, umgebaut zur Tagungs- und Kulturstätte, 
war ein idealer Rahmen für dieses hochkarätige Qualifikationsturnier. Draußen 
herrschten tropische Temperaturen, drinnen war es angenehm kühl. 
Zu einer ungewöhnlichen Zeit, pünktlich um 8.30 Uhr, begannen die 
Eröffnungsreden und um 8.45 Uhr konnte der Start zu den 4 Serien erfolgen. Als 
Spielzeit waren 2 Stunden vorgegeben. Was dem DSkV Recht ist, muss für die 
Baden-Württemberger auch gelten, denn jeder wollte rechtzeitig zum Endspiel 
der Fußball-Europameisterschaft Deutschland gegen Spanien zu Hause sein. 
Für Spieler aus der VG 07.04 bedeutete dies teilweise eine Heimreisezeit von 
bis zu 3 Stunden. Hatte der Verband bei der Vergabe an dieses Fußballereignis 
nicht gedacht? 
Fulminant starteten die Skatler vom SC „Frischer Wind Kappel“ auf Platz 1, Platz 
3 schon für „Alle Asse Sandhofen“. Nach der 2. Serie wurde „Frischer Wind“ auf 
Platz 11 durchgereicht und der SC „Drei Könige Tübingen“ lag fast punktgleich 
mit dem SC „Prinz Franz von Hohenzollern Sigmaringen“ auf Platz 1. Der SC 
„Blaufelchen Konstanz“ dümpelte auf Platz 11. 1000 Punkte Vorsprung nach der 
3. Serie für den SC „Alle Asse Sandhofen“. Der unbekannte SC „Burrenwald" 
belegte Platz 2, dicht gefolgt vom SC „Blaufelchen Konstanz“ und „Gut Blatt 
Esslingen. In der Aufholjagd hatte dann der SC „Blaufelchen Konstanz“ mit dem 
LV-Präsidenten Wolfram Vögtler einen unschlagbaren Punktelieferanten. 
Dessen Mannschaft siegte mit ca. 300 Punkten Vorsprung vor den 
Sandhofenern. Bei den Damen hatte anfangs der SC „Skattreff Neuhengstett“ 
mit 4602 die Nase vorne und behielt einen 300-Punkte-Vorsprung auch noch bis 
nach der 2. Serie. Die „Skatfreundinnen Stuttgart“ rückten schon beängstigend 
nahe auf den 2. Rang. Keine schlechte 3. Serie für den SC „Skattreff 
Neuhengstett“ doch die Stuttgarter warfen diesen zurück auf Platz 2. 4469 
Punkte für die Stuttgarter und 3332 Punkte für die Neuhengstetter besiegelten 
deren Schicksal.  Die „Skatfreundinnen Stuttgart II“ werden in der 
Damenbundsliga 2009 spielen, die 1. Herrenmannschaft verzichtete auf die 
Teilnahme an der Champions-League 2009. 
Jugendreferent Erich Götzmann entschied sich für einen anderen 
Austragungsort für die Jugendqualifikation, da alle Jugendmannschaften aus 
einer Region kamen. Der jugendliche Marco Baur reiste in der Meinung an, eine 
gemischte Mannschaft der VG 07.01 vorzufinden, doch hatte jedoch deren  
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Jugendreferent total verschwitzt zu melden. Marcos Mannschaft hatte aber ein 
Einsehen und nahm ihn als Ersatzspieler zu den Herrenmannschaften. 
Die Auswertung am PC verlief relativ unproblematisch, die Helfer des SC 
„Seerose Radolfzell“ machten ihre Sache hervorragend, lediglich mancher  
Skatspieler verließ leicht hungrig den Mittagstisch. Lediglich 10 Vereine machten 
von der Möglichkeit Gebrauch einen Ersatzspieler einzusetzen. 
Um 17.45 Uhr konnten die Sieger geehrt werden. Herzliche Gratulation an die 
Meister. Schnell heim zum Fußball. Weiteres unter www.lv07.de.ki           HerBi 
 
Herren 
 

Pl. Mannschaft Nr. Namen Ges. WT CW 

1 Blaufelchen Konstanz I. 
Welschinger Uwe, Vögtler 
Wolfram, Kruse Andree, Raff 
Michael 

17.724 15 15 

2 Alle Asse Sandhofen I. Jung Karl Heinz, Reiff Dieter, 
Wusterhausen R, Zimmer Cla. 17.429 12 12 

3 Gut Blatt Esslingen I. Horn Michael, Riedel Gerhard, 
Dietrich Hartmut, Steiger Andi 17.396 10 10 

4 Drei Könige Tübingen I. Weiss Chr., Rommel Bernd, 
Schomacker H, Jordan Roland 17.051 9 9 

5 SC 61 Heilbronn e.V. I. Ditze Peter, Hadula Joachim, 
Harms Henric, Sell Rolf 16.936 8 8 

6 Dreiländereck I. Mehlin Jürgen, Mehlin Reiner, 
Gareis Wer., Burczyk Matthias 16.870 7 7 

7 Hochrhein e.V. I. 
Fuhrer Martin, Bechel Walter, 
Mahler Wolfgang, Huxol Bernd, 
Philipp Ewald 

16.860 6 6 

8 SC Burrenwald I. Büttner Alb., Schlegel Jürgen, 
Wahl Wolfg., Schlegel Bruno 16.832 5 5 

9 Frischer Wind Kappel I. Latscha Hans, Fees Herbert, 
Utz Friedrich, Lorch Horst 16.823 4 4 

10 Reizende Jungs Wehr I. Grethler Dieter, Diewald Martin, 
Kilcher Max, Steinbach Jürgen 16.822 3 3 

11 Skatfreunde Offenburg I. Lehmann Mar., Meyer Michael, 
Kempf Kurt, Belmadi Achim 16.523 2 2 

12 SC Eber 82 Eberbach II. Götz Dirk, Emig Edgar, 
Mühlbauer Peter, Waldi Jürgen 16.444 1 1 

13 
Schnippel die 10 
Haslach 

I. Buchholz Klaus, Müller Stefan, 
Schiefelbein J, Vollmer Michael 16.393     

14 SG Neckarau III. Gerngroß Ralf, Krupp Jürgen, 
Schmitt Willi, Schuld Bernhard 16.312    

 
Jugend 
 

Pl. Mannschaft Namen Ges. 

1 SG Meissenheim/Kehl Karsten Kolb, Andreas Zibold,  
Björn Kern, Sascha Brunner,  12.261 

2 SG Meissenheim Zusenhofen Alexander Müller, David Heim, Lukas Bing, 
Mathias Zibold,  10.795 

3 Contra Zusenhofen Daniel Vogt, Lukas Entgens,  
Florian Schmieder, Johannes Müller,  6.968 
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Forstsetzung B-W MM Radolfzell 

Damen 
 

Pl Mannschaft Spielerinnen Erg. 

1 Skatfreundinnen II Zwiefelhofer  Birgit,  Hübner  Maria Magd.,  
Weiger  Gerda,  Elend  Christa, Schomacker A. 17.053 

2 Sktt. TSV Neuhengstett Römer  Yvonne, Balschmiter  Erika,  
Laule  Iris, Wick  Anke,  15.524 

3 Ohne Qualm Ersingen Laub  Hannelore, Büttner  Doris, 
Himpel  Renate, Hehnke  Conny,  14.882 

4 Spielgemeinschaft VG 07.05 Rosebrock  Elke, Schuster  Sibylle,  
Dobosch  Ingeburg, Nägele  Ingrid,  14.381 

5 Frischer Wind Kappel Sehrer  Annegret, Lorch  Christiane,  
Lorch  Ingrid, Emmenecker  Uschi,  14.019 

6 Spielgemeinschaft VG 07.07 Schmidt  Martina, Marschall  Nicole,  
Fuhrer  Maria, Wieder  Heike,  13.737 

7 Herz Dame Karlsruhe Bönsel  Diana, Schreck  Monika,  
Bückner  Yvonne, Hauser  Susanne,  13.607 

 

 

Ausrichtung B-W Pokal 2009 - Bewerber gesucht! 
  
Um die Ausrichtung des B-W Pokal 2009 können sich ab sofort Skatvereine, die 
dem Skatverband B-W angeschlossen sind, bewerben.  
 

Bewerbungen sind schriftlich, bis spätestens 14. 11. 2008 (Posteingang),  mit 
Einverständnisvermerk der zuständigen Verbandsgruppe an den Präsidenten 
des Skatverbandes Baden-Württemberg e.V., 
Wolfram Vögtler, St. Katharinenweg 15, 78465 Konsta nz zu richten. 
 
In der Bewerbung sind mindestens zu nennen: Spielort, Name der Halle mit 
Fassungsvermögen, Zahl der möglichen Helferinnen und Helfer, sowie das 

Bewirtungsangebot (wer/was/wie). 
 
Der B-W Pokal 2009 ist bereits vom Termin her auf den 20. September 
festgelegt.  
Für Fragen zum Verfahren und der Ausrichtung steht jederzeit LV-
Schatzmeister, Harald Blank, gerne zur Verfügung.  
Der Baden-Württembergische Skatverband e.V. behält sich bei 
Bewährung weitere Vergabeoptionen für kommende Jahre ausdrücklich 
vor. 
An dieser Stelle danken wir Skatfreund Harald Blank und seinem 
bewährten Team der Skatfreunde '62 LB/Möglingen für die jahrelange 
treue und verlässliche Ausrichtung der B-W-Pokalturniere. 
  
Präsidium - Skatverband Baden-Württemberg e.V. 

 
 

! 



Baden-Württemberg-Pokal in Möglingen 
Möglingen Ade 

 

21.09.2008 Möglingen: Der Baden-Württemberg-Pokal wurde von 200 Teil-
nehmern besucht. Auch hier ist die Negativtendenz bei den Besucherzahlen zu 
erkennen. Skfr. Gerhard Kraft, Mitglied im LV-Präsidium, begrüßte, zusammen 
mit VG-Vizepräsident Karl-Heinz Pflumm und dem Vereinsvorsitzenden Harald 
Blank die Skatbegeisterten aus ganz Baden-Württemberg und Bayern. Leichte 
Irritationen gab es bei der Seriendauer bzw. Beginn der Serien. 3 Serien waren 
zu absolvieren, gab es doch wichtige Pokalwertungspunkte und für den 
Erstplatzierten sogar noch 500 Euro zu gewinnen. Aus dem angrenzenden 
Bayern waren einige Teilnehmer angereist. Der Internet-Skatanbieter PlayJack 
spendierte einen Türkeiaufenthalt. Dieser wurde an die zur Siegerehrung noch 
anwesenden Teilnehmer verlost. Skfrin. Karin Freitag war die glückliche 
Gewinnerin. Verwirrung gab es bei der Siegerehrung wenn ein Platz überlesen 
wurde oder wenn die hinteren Reihen die Durchsagen am Mikrofon nicht 
verstanden. Um 76 Punkte überholte eine Dame den „besten“ Herren und 
sicherte sich die Siegesprämie. Der letzte Preisträger brauchte in 3 Serien 
immerhin 3810 Punkte Wir gratulieren allen Siegern! Der jugendliche Philip 
Wolfer verzichtete zu Gunsten von Skfrin. Mara Basche auf den Pokal.      HerBi 
Herren 
 

Pl. Name, Vorname Verein Pkt.  Wt CW 
1 Hövel, Renate  Ludwigsburg "Krauthofbuben"  4.293 9 23 
2 Stierle, Gerd  Stuttgart "Lustige 7" 4.217 23 20 
3 Raab, Werner  Ludwigsburg "SSC Barockbuben"  4.191 20 18 
4 Widmaier, Manfred  Tübingen "Drei Könige"  4.140 18 17 
5 Wahl, Wolfgang  Biberach "Biber Asse" 4.100 17 16 
6 Riedel, Gerhard  Esslingen "Gut Blatt"  4.088 16 15 
7 Köhler, Hans-Helmut Stuttgart "Skatfüchse"  4.076 15 14 
8 Elend, Christa  Ludwigsburg "SSC Barockbuben"  3.957 7 13 
9 Egler, Jürgen  Bietigheim "Böse Buben"  3.919 14 12 
10 Dennhardt, Klaus  Bietigheim "Böse Buben"  3.905 13 11 
11 Ehm, Heinz  Rottweil "1. Dt. Skat + SpiekV " 3.891 12 10 
12 Köbernick, Gerhard  Göppingen "SC Barbarossa"  3.873 11 9 
13 Lehmann, M. Offenburg "SF" 3.833 10 8 
14 Karrer, Siegfried  Remseck "Skatfreunde" 3.818 9 7 
15 Wollpert, Bernhard  Schorndorf "Remstal-Asse"  3.810 8 6 
16 Rohrbach, Herbert Heilbronn "Null Hand e.V."  3.785 7 5 
17 Bachmayer, Thomas  Heilbronn "Null Hand e.V."  3.780 6 4 
18 Weiss, Christian  Tübingen "Drei Könige"  3.752 5 3 
19 Hackenschmidt, Klaus  Schorndorf "1.SC"  3.708 4 2 
20 Becher, Hansi  Stuttgart "Skatfüchse"  3.697 3 1 
21 Dörfler, Karl  Heilbronn "Null Hand e.V."  3.694 2 0 
22 Ziegler, Reiner  Ludwigsburg "Krauthofbuben"  3.687 1 0 



Junioren 
 

Pl. Name, Vorname Verein Ges. WT  
1  Wolfer, Philip  Jettingen "Blinde Jungs" e.V.  1.982  2 
2  Basche, Mara  Eutingen "SC Kiebitze"  1.665  1 

Damen 
 

Pl. Name, Vorname Verein Ges.  Wt CW 
1  Hövel, Renate  Ludwigsburg "Krauthofbuben"  4.293  9 23 
2  Elend, Christa  Ludwigsburg "Barockbuben"  3.957  7 13 
3  Thutewohl, Irmgard  Schorndorf "1.SC"  3.267  6  
4  Beutelspacher, Ruth  Schmiden "SC"  3.260  5  
5  Karrer, Jutta  Remseck "Skatfreunde" 3.233  4  
6  Zwiefelhofer, Birgit  Tübingen "Drei Könige"  3.178  3  
7  Hehnke, Conny  Ersingen " Ohne Qualm" 3.157  2  
8  Siesser, Eva  Schmiden "SC"  3.153  1  

 

Damen 
 

Pl. Mannschaft Vorname , Nachname Ges WT CW 

1 
Tübingen  
"Drei Könige" I. 

H. Schomacker, Manfred Widmaier,  
Christian Weiss, Bernd Rommel,  13.912 15 15 

2 
Heilbronn  
"Null Hand e.V." I. 

Dieter Schönleber, Th. Bachmayer, 
Hans Burbitz, Karl Dörfler,  13.783 12 12 

3 
Ludwigsburg  
"SSC Barockbuben" I. 

Christa Elend, Doris Feldwieser               
Werner Raab, Ralf Hoffmann,  13.564 10 10 

4 
Bietigheim  
"Böse Buben" I. 

Jürgen Egler, Klaus Dennhardt,                         
Bernd Schauer, Karl-Heinz Seibt  13.494 9 9 

5 Schorndorf "1.SC" I. Klaus Hackenschmidt, Karl Kunz,                   
Irmgard Thutewohl, Werner Bischoff,  13.473 8 8 

6 
Ludwigsburg  
"Krauthofbuben" I. 

Frank Wielage, Kay Bassing,                          
Wolfgang Fensch, Michi Schwaderer,  13.437 7 7 

7 
Sachsenheim  
"SK Klopferle" I. 

Jürgen Arnscheid, Horst Groh,                     
Dietmar Drescher, P. Tannenberger, 13.337 6 6 

8 
Stuttgart  
"Skatfüchse" I. 

Luzia Klotzbücher, Hansi Becher,                     
Jürgen Gall, Uwe Jabs,  12.702 5 5 

9 
Schorndorf  
"Remstal-Asse" I. 

Willi Fürst, Rainer Gutzeit,                             
Helmut Ptasik, Peter Fürst,  12.515 4 4 

10 
Offenburg  
"SF"I: 

M.Meyer, A.Belmadi,                                                
H.-J.Bentjen, Martin Lehmann,  12.478 3 3 

11 Stuttgart "Lustige 7" I. Gerhard Gröger, Hannelore Gröger,                         
Gerd Stierle, Rolf Seifarth,  12.205 2 2 

12 Schmiden "SC" I. Siegi Handermander, Volker Janetzko, 
Sven Willers, Eva Siesser,  12.202 1 1 
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Baden-württembergische Pokalwertung 

Herren 
 

Pl. NAME VEREIN PKT 
1  Fürst, Willibald SSC Remstal Asse Schorndorf 25  
2  Heblich, Markus As Raus Schopfheim 23  
3  Stierle, Gerd Lustige 7 Stuttgart 23  
4  Mehlin, Reiner Dreiländereck Weil 21  
5  Eichin, Wilhelm Hochrhein e.V. Gr.-Wyhlen 20  
6  Raab, Werner SSC Barockbuben Ludwigsburg 20  
7  Fensch, Wolfgang Krauthofbuben Ludwigsburg 19  
8  Schmeckenbecher, Thoma 1.Skatclub Bruchsal 18  
9  Widmaier, Manfred Drei Könige Tübingen 18  
10  Zoike, Günther Pik 7 Sasbachried 17  
11  Wahl, Wolfgang Biber Asse Biberach 17  
12  Bechel, Walter Hochrhein e.V. Gr.-Wyhlen 16  
13  Riedel, Gerhard Gut Blatt Esslingen 16  
14  Kammerer, Michael Kreuz Ass Waldkirch 15  
15  Köhler, Hans-Helmut Skatfüchse Stuttgart 15  
16  Scheiding, Ingolf Skatfreunde Korntal 14  
17  Egler, Jürgen Böse Buben Bietighreim 14  
18  Seeger, Jens Blinde Jungs Jettingen e.V. 13  
19  Dennhardt, Klaus  Böse Buben Bietighreim 13  
20  Derzenbach, Timo 1.Skatclub Bruchsal 12  
21  Ehm, Heinz 1. Dt. Skat+SpielkV Rottweil 12  
22  Kurfürst, Andreas Herz Ass Bräunlingen 11  
23  Köbernick, Gerhard SC Barbarossa Göppingen e.V. 11  
24  Brüstl, Wolfgang SC Achalmbuben Reutlingen e.V. 10  
25  Lehmann, M. SF Offenburg 10  
26  Nisporek, Günter SG Neckarau 9  
27  Karrer, Siegfried Skatfreunde Remseck 9  
28  Labe, Ulf Skfr. Pfinztal Söllingen 8  
29  Wolpert, Bernhard Remstal-Asse Schorndorf 8  
30  Tietz, Ralf Rotach Friedrichshafen 7  

 

Jugend 

Pl. NAME VEREIN PKT 
1 Macho, Martin Escher Asse Ravensburg 24 
2 Kern, Björn Riedskat 90 Meißenheim 20 
3 Lingg, Philipp Seerose Radolfzell 19 
4 Wolfer, Philip Jettingen Blinde Jungs e.V. 18 
5 Kolb, Karsten SSG Neger Kehl e.V. 18 
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Fortsetzung Pokalwertung Jugend 
 

6 Wilkens, Patrick Riedskat 90 Meißenheim 17 
7 Thielecke, Bastian Riedskat 90 Meißenheim 17 
8 Rentschler, Martin Jettingen Blinde Jungs e.V. 14 
9 Zibold, Andreas Riedskat 90 Meißenheim 14 
10 Ehrler, Felix SC Kocher-Jagsttal e.V 12 

 

Mannschaften 
 

Pl. VEREIN MANNSCHAFT PUNKTE 
1 Drei Könige Tübingen I. Mannschaft 24 
2 Blaufelchen Konstanz I. Mannschaft 15 
3 Alle Asse Sandhofen I. Mannschaft 12 
4 Null Hand Heilbronn I. Mannschaft 12 
5 Gut Blatt Esslingen I. Mannschaft 10 
6 SSC Barockbuben Ludwigsburg I. Mannschaft 10 
7 Böse Buben Bietigheim I. Mannschaft 9 
8 1. SC Schorndorf I. Mannschaft 8 
9 SC 61 Heilbronn e.V. I. Mannschaft 8 
10 Dreiländereck Weil I. Mannschaft 7 

 

Vereine 
 

Wertungspunkte können erzielt 
werden bei der B-W EM, B-W-
MM, dem Baden-Württemberg-
Pokal, beim B-W-Jugend-Cup 
und beim B-W-Damenpokal. 
 
Die Wertung der Damen kann 
erst nach dem  
B.-W.-Damenpokal abgeschlos-
sen werden.  
 
Auswertung: Dieter Schönleber 
Heilbronn 
 

Pl. VEREIN PKT 
1 Krauthofbuben Ludwigsburg 52 
2 Drei Könige Tübingen 44 
3 Hochrhein e.V. Gr.-Wyhlen 42 
4 SSC Barockbuben Ludwigsburg 41 
5 SSC Remstal Asse Schorndorf 35 
6 Böse Buben Bietigheim 32 
7 1.Skatclub Bruchsal 30 
8 Dreiländereck Weil 28 
9 Gut Blatt Esslingen 25 
10 As Raus Schopfheim 23 
11 Lustige 7 Stuttgart 22 
12 Null Hand Heilbronn e.V. 21 
13 Skatfüchse Stuttgart 19 
14 Pik 7 Sasbachried 17 
15 Biber Asse Biberach 16 
16 Kreuz Ass Waldkirch 15 
17 Blaufelchen Konstanz 15 
18 Skatfreunde Korntal 14 
19 Blinde Jungs Jettingen e.V. 13 
20 Skatfreunde Offenburg 13  
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Damenbundesliga Endrunde    •     13./14. 09. 2008 
Staffelleiterin: Siegrid van Elsbergen • Wabenstr. 1 • 90455 Nürnberg  • Tel.: 0911-880521 

 

Pl. KB LV.VG.V Verein  SP WP 
1 B 04.42.025 Die Joker Oberhausen    29.049 18:05 
2 D 01.13.022 Contra 2000 Berlin  29.578 16:07 
3 J 08.82.002 1. SC Rosenheim  29.335 14:09 
4 A 13.01.074 SC Wandsetal Hamburg  27.438 14:09 
5 F 07.07.000 SG VG 07.07. Konstanz  24.385 11:12 
6 C 07.09.000 SG Team Oberschwaben  23.085 09:14 
7 H 03.38.001 SG Stern Bremen  22.745 08:15 
8 E 05.57.024 Skatfreunde Neuenrade  20.577 03:20 

 

http://www.dskv.de/pages/DSKV/ligameisterschaften/D BL_Endrunde/Tabellen_Spieltag.php?cat=4 
 

Die Spielgemeinschaft Team Oberschwaben startete am 13. September 2008 
im Ramada-Hotel in Kassel mit 2 Pluspunkten, die Damen der SG VG 07.07. 
Konstanz mit neutralen 1:1 Punkten. Aus den Vorrunden werden hier zur 
Endrunde je nach Spielstand entsprechende Wertungspunkte zur Endrunde 
vergeben. Die Konstanzer halten sich nun schon seit 2 Jahren in der Damen-
Bundesliga-Endrunde. Herzlichen Glückwunsch an die Damen des Teams 
Oberschwaben: Annette Kochendörfer, Siglinde Fendt, Regine Hafner und 
Ulrike Stegmaier und die Konstanzer: Nicole Marschall, Elisabeth Ribac, Martina 
Schmidt und Ursula Spingler.  
 
 

2. Bundesliga Staffel Süd    •     5. Spieltag  13. 09. 2008 
Staffelleiter: Anton Almer • Am Hangelberg 5 • 89250 Senden • Tel.: 07307-233895  •  Fax: 928524 

 

Pl Nr Verein LV-VG-V Pkt. Wtg.  
1. A 1. SC Dieburg II 14.61.012 64.018 33:12 
2. L Drei Könige Tübingen 07.01.047  59.924 31:14 
3. N Kreuz Bube Treuchtlingen 08.85.053 58.665 28:17 
4. B Pik Bube `60 Stuttgart e.V. 07.01.003  60.254 27:18 
5. K Kahlgründer Skatfreunde Mensengesäß 08.87.019 57.434 26:19 
6. H Dreiländereck Weil 07.08.025  58.004 25:20 
7. J SC Anzing-Poing 08.80.018 56.540 23:22 
8. P Skatfreunde Offenburg 07.06.027  53.475 23:22 
9. D Skatclub München-Süd 08.80.025 55.289 22:23 
10. T Skattreff TSV Neuhengstett e.V. 07.05.017  53.794 22:23 
11. C SSG Neger Kehl e.V. 07.06.032  53.279 21:24 
12. M SC Bad Saulgau 07.09.010  53.370 19:26 
13. F Kreuz Bube Millennium Schw. Hall e.V. 07.01.116  52.339 19:26 
14. E Eber 82 Eberbach 07.04.109  51.677 18:27 
15. S SSC Areal Darmstadt 14.61.026 48.775 14:31 
16. R Robin Hood Nürnberg II 08.85.042 45.645 9:36 

 
 

http://www.dskv.de/pages/DSKV/ligameisterschaften/2_bl_herren_sued/Tabellen_Spieltag_1_bis_5.php?cat=4 
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Regionalliga Staffel 7       5. Spieltag  13. 09. 2008 
Staffelleiter: Fritz Thiesen • Keltenring 33 • 79 199 Kirchzarten • Tel.: 07661-4724 

 

Pl. KB LV.VG.V Verein Sp-P. We-P. 
1 C 14.60.013 Die reizenden Haaner 61.238 31:14 
2 A 07.08.002 Sternwaldbrummer 61.182 28:17 
3 E 07.08.038 Reizende Jungs Wehr 59.755 27:18 
4 J 07.05.014 1. SC Bruchsal 56.829 27:18 
5 N 06.67.041 Topis Ludwigshafen 56.020 25:20 
6 B 06.67.031 Miese 7 59.190 24:21 
7 L 06.67.018 Stadtmauerbuben 56.462 24:21 
8 S 07.06.030 Schnippel die 10 57.327 23:22 
9 P 14.60.016 Hugenotten Buben 56.128 21:24 
10 F 06.66.030 SC Alt Saarbrücken 55.037 21:24 
11 R 07.04.009 Alle Asse Sandhofen 52.433 21:24 
12 D 07.04.007 SG 1985 Neckarau 53.135 20:25 
13 M 14.61.011 Skatfreunde 52.900 19:26 
14 K 07.05.009 Skatfreunde Pfinztal 51.799 18:27 
13 H 14.61.014 Pik As + Zehn 51.318 18:27 
16 T 06.67.012 Worschtmarktbube 47.596 13:32 

 

Internet:  http://www.dskv.de/pages/DSKV/Regionalliga/tabelle_regionalliga.php?cat=4 
 
 
 
 

Regionalliga Staffel 8       5. Spieltag  13. 09. 2008 
Staffelleiter: Günther Lasarsch • Schombaumstr. 9d • 90475 Nürnberg • Tel.: 0911-837647 • Fax: 9833627 

 

Rg KB LV.VG.Ve Verein Pkte WT-Pkt.  
1 B 07.01.023 Skatfreunde 72 Winterbach 59.002  28 : 17 
2 E 07.07.029 Seerose Radolfzell 58.109  27 : 18 
3 D 08.80.026 Peanuts & Würmtaler 57.042 25 : 20 
4 S 07.01.116 Kreuz Bube Mill. Schw. Hall e.V. II  56.657 25 : 20 
5 T 07.01.046 Krauthofbuben Ludwigsburg 55.230  25 : 20 
6 A 07.07.034 Prinz Fr. von Hohz. Sigmaringen 57.946  24 : 21 
7 F 07.01.112 Böse Buben Bietigheim 54.635  24 : 21 
8 J 08.89.001 Fuggerbuben Augsburg 54.284 24 : 21 
9 K 08.88.006 Pik 7 Oberkochen 55.510 23 : 22 
10 P 08.88.009 Hohenlohe Crailsheim 54.458 23 : 22 
11 M 08.87.016 Skatfreunde e.V. Creglingen 54.764 22 : 23 
12 H 08.86.007 Risiko Seussen 54.680 21 : 24 
13 N 08.80.008 Westkreuz Pasing München 53.370 20 : 25 
14 L 07.01.040 Gut Blatt Esslingen 52.891  18 : 27 
15 C 08.86.016 1. SC Kulmbach 51.920 18 : 27 
16 R 08.89.010 1. Lechfelder SC 1984 52.914 13 : 32 

 
 

http://www.dskv.de/pages/DSKV/ligameisterschaften/rl_8/Tabellen_Spieltag_1_bis_5.php?cat=4- 20 - 
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Oberliga Baden-Württbg. Nord   5. Spieltag  13. 09. 2008 
Spielleiter: Peter Meyer • Kaufenbergweg 1a • 76571 Gaggenau • Tel.: 0 72 25 -43 81 Fax: 71878 

 

Pl KB LV.VG.Ver.     Klub     Ort   Sp-Pk.  Wt-P. 
1 M  07.01.046  Krauthofbuben Ludwigsburg II 58.406 31:14 
2 N  07.05.023  Minicar + Goldstadtasse Pforzheim 58.401 30:15 
3 I  07.05.039  Skatfreunde Waldbronn I 57.064 30:15 
4 D  07.05.037  Karo 8 Bad Wildbad I 56.092 26:19 
5 F  07.04.116  Grand Hand Sulzbach I 57.389 24:21 
6 P  07.06.010  Achertaler Schwachspieler 54.260 23:22 
7 L  07.05.001  Ohne Qualm Ersingen I 55.826 22:23 
8 C  07.01.110  Skatfr.62 LB Möglingen I 55.381 22:23 
9 G  07.01.103  Kreuz Bube 63 e.V.  Neckarsulm 55.154 21:24 
10 B  07.04.002 1. Skatclub 69 Mannheim II 53.710 21:24 
11 H  07.04.018  Enderle Asse Ketsch I 54.784 20:25 
12 R  07.01.101  Skatclub 61 Heilbronn e.V. I 54.359 20:25 
13 A  07.06.032  SSG Neger Kehl e.V. II 52.486 19:26 
14 O  07.05.049  Herz Dame Karlsruhe II 55.483 18:27 
15 K  07.04.002  1. SC 69 Mannheim   I 54.474 18:27 
16 E  07.04.011  SG Rheinau   II 50.885 15:30 

 
 

Internetadresse:  http://www.dskv.de/LV_07/pages/Ligaspielbetrieb/21604.php 
 
 
 
 
 

Oberliga Baden-Württbg. Süd   5. Spieltag  13. 09. 2008 
Spielleiter: Josef Wellen • Lechstraße 16 • 88459 Tannheim • Fax: 08395 – 934712 

Rang KB LV.VG.V Verein Sp-P. We-P.  
1 L 07.08.014 Herz Dame Dreisamtal Kirchzarten 57.233 31:14 
2 T 07.01.015 Blinde Jungs Jettingen 60.978 30:15 
3 C 07.09.002 Biber Asse Biberach 58.864 28:17 
4 F 07.07.007 1. SC Rottweil  55.721 28:17 
5 K 07.08.002 Sternwaldbrummer Freiburg II 55.053 28:17 
6 E 07.08.026 As Raus Schopfheim 57.827 27:18 
7 B 07.08.030 Schnippel die 10 Haslach i.K II 57.537 27:18 
8 J 07.01.053 Skatfüchse Stuttgart 56.022 25:20 
9 R 07.08.008 Kreuz Ass Waldkirch 57.069 23:22 
10 H 07.09.006 SC Senden 54.135 22:23 
11 A 07.08.023 Markgräfler SC Müllheim 54.088 21:24 
12 M 07.09.028 Rotach Friedrichshafen 53.013 18:27 
13 P 07.08.015 Ohne Elf Münstertal 49.881 16:29 
14 S 07.07.035 Skatburg Pfullendorf 50.426 15:30 
15 N 07.07.029 Seerose Radolfzell II 49.654 15:30 
16 D 07.01.040 Gut Blatt II Esslingen 36.912 06:39 

 
 

Internetadresse:  http://www.dskv.de/LV_07/pages/Ligaspielbetrieb/OLSued.php 
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Landesliga Baden-Wttbg. Nord  5. Spieltag  13. 09. 2008 
Staffelleiter: Werner Bischoff  •  Gaisbergstraße 3 • 73614 Schorndorf •  Tel. und Fax: 07181-5133 
 

Pl. KB LV.VG.Ver.   Club   Ort Sp-Pk. Wt-Pk. 
1 K 07.01.035 Fauststadtbuben Knittlingen 58.720 32 : 13 
2 F 07.01.034 1. SC Plüderhausen 56.525 28 : 17 
3 L 07.01.025 Hohenlohe Öhringen e. V. 58.188 26 : 19 
4 A 07.01.029 Klopferle Sachsenheim 57.336 26 : 19 
5 C 07.04.006 Pik Dame Schönau 55.748 25 : 20 
6 N 07.05.017 Skattreff TSV Neuhengstett  II 53.585 25 : 20 
7 D 07.04.101 1.  SC  Birkenau 54.524 24 : 21 
8 J 07.04.110 SC Heidelberg / Kirchheim 56.004 23 : 22 
9 R 07.01.039 Skfr. Rems - Murr 86  Backnang e.V. 55.229 22 : 23 
10 B 07.01.101 SC 61 Heilbronn e.V.  II 53.781 21 : 24 
11 S 07.04.007 SG 1985 Neckarau  II 53.702 21 : 24 
12 H 07.04.018 Enderle Asse Ketsch  II 54.347 20 : 25 
13 E 07.01.107 SC von 1953 e.V.  Vaihingen / Enz 53.401 20 : 25 
14 T 07.04.016 Steuben Feudenheim 51.829 20 : 25 
15 M 07.05.016 1. SC Kreuz Bube Schwann 50.897 17 : 28 
16 P 07.01.018 Bund der Berliner Stuttgart 47.459 10 : 35 
 
 

Internetadresse:  http://www.dskv.de/LV_07/pages/Ligaspielbetrieb/LL-Nord.php 
 

 
 

Landesliga Baden-Wttbg. Mitte  5. Spieltag  13. 09. 2008 
Staffelleiter: Dieter Grethler • Seebodenstr. 7 • 79664 Wehr • Telefon und Fax: 07762-2200 

 

Pl KB LV.VG.Ver.     Klub     Ort   Sp-Pk. Wt-Pk.  
01. N 07.06.012 Contra Zusenhofen 61189 34:11 
02. P 07.05.002 Pik 7 Pforzheim II 61887 31:14 
03. F 07.05.066 Ohne Vier Malsch 57820 29:16 
04. B 07.01.060 SSC 2000 Stuttgart II 54968 28:17 
05. S 07.05.033 Skatfreunde Sinzheim 59055 27:18 
06. A 07.05.009 Skatfr. Pfinztal Söllingen III 56928 26:19 
07. E 07.06.033 Ramsch Hand Gengenbach 55722 25:20 
08. H 07.08.031 Storchenturm-Hohenfels Tiengen 54482 24:21 
09. D 07.08.032 Die Salpeterer Albbruck 56217 22:23 
10. M 07.08.038 Reizende Jungs Wehr II 54526 22:23 
11. T 07.06.032 SSG Neger Kehl III 55703 20:25 
12. K 07.06.014 Herz Bube Appenweier 51975 20:25 
13. R 07.08.029 Hochrhein Grenzach-Wyhlen II 51386 18:27 
14. L 07.05.027 Herz Dame Gaggenau 52350 17:28 
15. J 07.08.025 Dreiländereck Weil II 50240 17:28 
16. C 07.01.061 SSC Reutlingen 0 00:45 

 
 

Internetadresse:  http://www.dskv.de/LV_07/pages/Ligaspielbetrieb/LL-mitte.php 
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Landesliga Baden-Wttbg. Süd  5. Spieltag  13. 09. 2008 
Staffelleiter: Erich Spingler • Jungholzweg 19 • 78579 Neuhausen o.E. • Telefon: 07467 / 1231 

 

Pl KB LV.VG.Ver.     Klub     Ort   Sp-Pk.  Wt-Pk. 
01. N 07.01.017 Gäubube Bondorf 63.144 34:11 
02. A 07.01.038 SSC Balingen e.V. 62.126 31:14 
03. P 07.09.015 Escher Asse Ravensburg I 57.833 30:15 
04. E 07.09.021 Nordstern Fischbach I 59.900 29:16 
05. F 07.09.012 Blumenau Weingarten I 57.498 28:17 
06. G 07.09.032 Donau-Iller Ulm I 55.543 25:20 
07. B 07.07.025 Blaufelchen Konstanz I 56.708 23:22 
08. L 07.07.024 Skatvereinigung Konstanz 55.997 21:24 
09. O 07.09.028 Rotach Friedrichshafen II 54.079 20:25 
10. D 07.07.001 Skatfreunde Balingen e.V. I 51.371 20:25 
11. H 07.09.001 Skatfreunde 4 Buben Ertingen 51.358 18:27 
12. J 07.01.001 Skatunion e.V. Stuttgart I 52.108 17:28 
13. C 07.07.032 9595 Krauchenwies 43.753 17:28 
14. R 07.07.020 St.Georg St.Georgen I 48.478 16:29 
15. M 07.07.002 Lauchert Buben Sigmaringendorf I 47.731 16:29 
16. K 07.07.025 Blaufelchen Konstanz II 51.030 15:30 

 
 

Internetadresse:  http://www.dskv.de/LV_07/pages/Ligaspielbetrieb/LL-sued.php  
 

Wir gratulieren allen Meistern und Aufsteigern ! 
 
 
Bärenwirt 
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Skatolympiade 
 

13. – 20.7.2008: Die Skatolympiade fand – wie immer - in Altenburg/Thüringen 
statt. Eine Skatwoche, die sich nicht jeder leisten kann oder will. 184 Teilnehmer 
zeugen auch nicht von großem Interesse aus dem Gesamtverband. In diesem 
Jahr schnitt die Ländermannschaft des LV 07 nicht besonders gut ab, denn die 
ISPA hat die besten Spieler des LV 07 in deren Mannschaft „ISPA Süd“ 
integriert. Hieraus ersieht man, dass es den baden-württembergischen Spielern 
nicht um die Ehre sondern nur um den schnöden Mammon geht.  
Erfreulich war, dass in diesem Jahr ein Spieler aus der VG 07.01 Olympiasieger 
wurde. Skfr. Robert Straubinger erzielte mit 250 Punkten Vorsprung. Herzlichen 
Glückwunsch! Straubinger gewann auch mit seinem Partner Gerhard Riedel 
unter dem Namen „Millennium“ die Tandemwertung, doch auf Grund der 
schlechten Datenübermittlung seitens des DSkV, können leider die Namen bei 
den versch. Wertungen nicht zugeordnet werden.  
Nur diejenigen Namen die HerBi bekannt sind, sind in der Tabelle aufgeführt, 
somit hat diese keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Im Zeitalter des PC’s ein 
Ärgernis für denjenigen, der sich damit befasst.  
 
 

Pl. Name Gesamt  
1 Straubinger Robert 18.792 
2 Ammermann Edgar 18.542 
3 Ulrich Detlef 18.489 
11 Heber Matthias 17.623 
18 Potrzeba Manuel 16.994 
24 Riedel Gerhard 16.796 
34 Gläss Timo 16.399 
35 Grundmann Andre 16.395 
50 Däuber Martin 15.992 
57 Schuwer Thomas 15.840 
65 Wolfer Philipp 15.482 
93 Herrmann Grit 14.677 
96 Besesek Christian 14.589 
163 Fees Herbert 12.720 

 

 

LV-Vorständeturnier 2008 
 

6.7.2008: Der Skatverband Baden-Württemberg e.V. lädt jedes Jahr zum Turnier 
der Vereinsfunktionäre ein. Die Skfre. Harald Blank und Peter Meyer kümmern 
sich gut um dieses, in der Endqualifikation, hoch dotierte Turnier. 20% der 
Teilnehmer aus allen VG durften nach Dresden reisen. Bedauerlicherweise wird 
es immer wieder von den Qualifikanten versäumt sich abzumelden, sollten eine 
Teilnahme nicht möglich sein. Dies ist sportlich unfair, denn diejenigen, die auf 
den Wartepositionen sitzen, wird die Chance genommen doch noch am 

 



Endturnier mitspielen zu können. So kommen immer wieder irgendwelche auf 
das Geradewohl Angereiste in den Genuss einer Teilnahme.  
 
 

Pl. Name Verein VG Ges.  
1 Adelberger, Bernd Prinz Franz von Hoh. Sigmaringen 07.07 4.212 
2 Günther, Richard Skatverein Feudenheim 07.04 4.125 
3 Hilpert, Karl-Heinz Storchenturm-Hohenfels 07.08 4.052 
4 Grethler, Dieter Reizende Jungs Wehr 07.08 3.796 
5 Egler, Jürgen Bietigheim "Böse Buben" 07.01 3.742 
6 Götzmann, Erich SC Blumenau Weingarten 07.09 3.567 
7 Schwaderer, Michael Ludwigsburg "Krauthofbuben" 07.01 3.546 
8 Schmidt, Werner Löwenklasse Schwenningen 07.07 3.466 
9 Blank, Harald Skatfreunde 62 LB/Möglingen 07.01 3.453 
10 Kolb, Peter Neger Kehl e.V. 07.06 3.375 
11 Lehmann, Martin SF Offenburg 07.07 3.342 
12 Deurer, Dominic Mini Car + Goldstadtasse Pforzheim 07.05 3.330 
 
 

Vorständeturnier DSkV 2008 
 

Im Anschluss an den Deutschlandpokal fand am 24. August 2008 das 
Vorständeturnier auf DSkV-Ebene im Rathaus in Dresden statt. Die höheren 
Chargen der DSkV-Elite steigen erst in dieser Runde mit einem Startgeld von 25 
€ ein. Und wieder kam es vor, dass sich mehrere Qualifikanten aus dem LV 07 
nicht abmeldeten. Und wieder musste HerBi irgendwelche Teilnehmer aus dem 
LV 07 aufnehmen um den Startplatz für den LV 07 nicht verfallen zu lassen. 
 

Pl. LV.VG.Ver Name, Vorname Verein Pkte.  
1 03.38.104 Barr Klaus Harten Lena Lemwerder 4.390 
2 05.53.013 Heuschkel Albert SC Niederpleis 4.155 
3 07.01.110 Blank Harald Skfr. 62 Möglingen 3.937 
6 07.04.016 Günther Richard Skatverein Feudenheim 3.757 
10 07.06.027 Lehmann Martin SF Offenburg 3.677 
26 07.06.032 Kolb Peter Neger Kehl 3.264 
27 07.01.029 Groh Horst Klopferle Sachsenheim 3.257 
37 07.07.034 Adelberger Bernd Prinz Franz v. Hohenzollern 3.148 
42 07.01.046 Schwaderer Michael Krauthofbuben Ludwigsburg 3.094 
45 07.01.112 Egler Jürgen Böse Buben Bietigheim 3.082 
52 07.01.046 Ziegler Reiner Krauthofbuben Ludwigsburg 3.001 
84 07.08.038 Grethler Dieter Reizende Jungs Wehr 2.600 
106 07.01.043 Binder Herbert Frohe Runde Mössingen e.V. 2.217 
113 07.01.029 Reinke Heike Klopferle Sachsenheim 2.099 
136 07.09.012 Götzmann Erich SC Blumenau Weingarten 1.073 
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3. Int. Tandemmeisterschaft in Magdeburg 
 

208 Tandems trafen sich am 9. und 10. August im Maritim-Hotel in Magdeburg. 
178 Tandems waren es im Jahr 2007. 12 Tandems hatten sich aus dem LV 07 
für Magdeburg qualifiziert. 
 

Pl. EDV Mannschaft Namen Ges. 

1 19.01.136 Euroskater Schäfer Horst |  
Opitz Marcel 15299 

2 13.01.080 Elbe Asse I Steffens , Lothar |  
Lang, Heinz 14232 

3 05.51.034 Hati Hati Wegberg Brüggemann, Sebastian |  
Bünten, Roland 13971 

24 07.04.007 SG Neckarau II (6) Gerngroß Ralf |  
Schuld Bernhard 12618 

70 07.09.003 Skatclub Burrenwald (7) Schlegel Jürgen |  
Wahl Wolfgang 11874 

93 07.04.007 SG Neckarau I (12) Ptascyk Diana |  
von Degenfeld James 11444 

142 07.01.039 Skfr. Rems-Murr Backnang (11) Kirsch Michael |  
Maisch Rolf 10626 

164 07.01.040 Gut Blatt Esslingen (4) Nieth Michael |  
Brodbeck Anke 10252 

172 07.07.024 Skatvereinigung Konstanz (4) Hoffmann Andreas |  
Hille Brigitte 10003 

178 07.07.001 Skatfreunde Balingen (10) Vögtlin Dieter |  
Stopper, Bruno 9850 

179 07.09.028 Rotach Friedrichshafen (8) Macho Ernst |  
Macho Martin 9850 

181 07.09.007 Welden Asse Laupheim (9) Rodia Antonio |  
Blattner Edwin 9808 

185 07.07.029 Seerose Radolfzell (1) Hupert Nikolaus |  
Faivre René 9613 

203 07.07.034 Prinz Franz von Hohenzollern (2) Adelberger Bernd |  
Kufner Ingeborg 8543 

204 07.07.014 Donauquelle Donaueschingen (3) Kaupe Rainer |  
Reichmann Peter 8463 

 

Champions-League 
 

Die Champions-League wird immer in den Jahren, in denen die Skat-Olympiade 
durchgeführt wird in Altenburg/Thüringen stattfinden. Der DSkV richtet die 
Olympiade aus und somit bietet sich dieser Modus an. Wo die CL im nächsten 
Jahr ausgetragen wird, hat der Ausrichter, die ISPA Deutschland, noch nicht 
bekannt gegeben. 24 Mannschaften des DSkV und 24 Mannschaften der ISPA 
traten an. Auch hier ein Sammelsurium von Skatlern in ISPA-Mannschaften. 
 
 

Pl. Mannschaft Verb.    Ges. 

1 EUROSKATER ISPA Stillger, Klaus, Wuthe, Sigfrid,  
Deichgräber, Uli, Schäfer, Horst 22.491 

2 SSC Darmstadt Dynamite ISPA Uhl, Bernd, Münch, Ingo,  
Pullig, Angelika, Pullig, Winfried 22.070 



3 Elbe Asse DSkV Steffens, Lothar, Neumann, Horst,  
Barteit, Holger, Lang, Heinz 22.011 

9 Ideale Jungs Berlin DSkV Filla, Marko, Backhaus, Andreas,  
Spengler, Günter, Loibnegger, Herbert 20.397 

16 SC Minicar + Goldstadtasse DSkV Potrzeba Manuel, Heber Matthias,  
Maier Roland, Bessesek Christian 19.717 

 

 

28. Deutschlandpokal 
 

23.8.2008: Der Deutschlandpokal fand dieses Jahr in den Messehallen in 
Dresden statt. Es wurden 3 Serien gespielt. 962 Teilnehmer entsprachen nicht 
ganz der Vorstellung der Ausrichter, doch der Abwärtstrend ist scheinbar nicht 
aufzuhalten. Der Ausrichter, der SC Herz Ass Dresden, meisterte seine Aufgabe 
trefflich. Die Halle war, wie die Getränkepreise, grosszügig, die Stühle und 
Tische waren gewöhnungsbedürftig. 
HerBi spielte nicht mit, hatte er doch alle Hände voll zu tun, als Schiedsrichter 
bei vielen Streithähnen zu schlichten. 2 Spieler werden voraussichtlich wegen 
Unsportlichkeit für spätere Teilnahmen gesperrt. 190 Geldpreise wurden verteilt. 
Dresden ist auf jeden Fall immer eine Reise wert. 
 
 

Pl. Name Vorname  PLZ Verein/Ort Punkte  
1 Gellrich Harry 01319 Dresden / SC Dresden-Cotta 04 4.838 
2 Müller Ralf 08056 Zwickau / 1. Zwickauer SC 4.480 
3 Neumeister Torsten 09557 Vier Wenzel Flöha-Erdmannsdorf 4.435 
21 Seeger Jens 71131 Blinde Jung´s Jettingen e. V. 4.029 
29 Präuner Ernst 74564 Hohenlohe Crailsheim 3.971 
37 Stroppel Jörg 74564 Hohenlohe Crailsheim 3.904 
74 Schwaderer Boris 71729 Krauthofbuben Ludwigsburg 3.681 
76 Aehlig Andreas 78647 Trossingen / Donauquelle 3.677 
78 Griger Holm 74172 Neckarsulm 3.670 
85 Fug Uwe 73092 SSC Barbarossa Göppingen e.V. 3.620 
98 Groh Horst 74376 Klopferle Sachsenheim 3.578 

 

 
Wir sprachen mit: 
Wolfgang Mahler: 4 Jahre ist es her, dass der Deutsche Herrenmeister 
Wolfgang Mahler schwerst mit dem Auto verunglückt ist. Wie jeder weiß, war 
Wolfgang mit dem Auto zur Siegesfeier seines Meistertitels unterwegs, kam von 
der Straße ab und verbrannte fast in seinem demolierten Fahrzeug. Viel Haut 
musste transplantiert werden bis er 11 Monate später seinen Beruf als 
Anlagenbauer im Energiebau wieder wahrnehmen konnte.  
Der verheiratete Mahler hat einen 18-jährigen Sohn, eine 20-jährige Tochter und 
arbeitet derzeit in Basel. Es geht ihm hervorragend, meint er, doch Hitze 
vermeidet er tunlichst, da transplantierte Hautpartien nicht schwitzen können. 
Das Kartenglück war ihm seit seinem Titelgewinn im Jahr 2004 nicht mehr so 
hold, doch freut er sich immer wieder mit seinem Verein „Hochrhein Grenzach-
Wyhlen e.V.“ in der 1. Bundesliga spielen zu können. 
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Deutscher Damenpokal in Meerane 2009 ! 
 

Der Damenpokal am 22. März 2009 wird in Sachsen durchgeführt. Unterlagen 
könnt Ihr bei Eurer Damenreferentin oder bei mir bekommen. Als besonderer 
Höhepunkt gilt:  Am Samstag, 21. März 09, lädt die Stadt Meerane gegen 21.00 
Uhr alle Skatfreundinnen  zu einem kleinen Empfang. Ein sehenswertes  
Programm wird von Vereinen  aus Meerane gestaltet. Die genaue 
Ausschreibung erscheint im Skatfreund Dezember 2008.   
Brigitte Hille, Damenreferentin LV Baden-Württemberg, Tel.: 07531-52712 
Adressänderung beachten: Ich bin in Konstanz in die Riedstraße 38 verzogen! 

 

Skat ist im Verein am schönsten! 

 
Baden-Württemberg-Jugend-Cup in Meissenheim 

 

Meissenheim 03.10.2008: Die Vorbereitungen zum B-W-Jugend-Cup lagen in 
guten Händen bei den Skatfreunden Albert Schlenker, Hartmut Oberle und 
Tobias Scheibel. So sah es auch der B.-W.-Jugendreferent Erich Götzmann und 
reiste kurz vor seinem Spanienurlaub noch in die Region des mittelbadischen 
Skatverbands. VG-Präsident Erhard Siehl sah dies mit Wohlwollen, seine Gattin 
Daniela kümmerte sich rührig um die Ausgabe der Startkarten. 
„Herzlich Willkommen beim B-W-Jugend-Cup!“ riefen beide den jungen 
Teilnehmern zu, die schon ungeduldig auf den Beginn der Serien warteten. Die 
Jugend hatte nämlich 2 Serien zu je 48 Spielen, die Schüler 2 Serien zu je 36 
Spielen und die Bambinis 3 Serien zu je 16 Spielen vor sich. 
Den Höhepunkt der Veranstaltung, die Siegerehrung, nahmen Skfr. Tobias 
Scheibel, Jugendreferent der VG 07.06 und Skfr. Erich Götzmann vor, wobei die 
Ehrung der siegreichen Jugendmannschaft bei den B-W MM nachgeholt werden 
konnte. An dieser Stelle herzlichen Dank den Sponsoren der Jugendpreise!                                   
HerBi 
 

Jugend 
 

Pl. Name Vorname Verein LV/VG/V Ges. WT 
1. Thielecke Bastian Riedskat 90 Meißenheim 07.06.003 2.587 8 
2. Kern Björn Riedskat 90 Meißenheim 07.06.003 2.571 7 
3. Macho Martin Rotach Friedrichshafen 07.09.028 2.324 6 
4. Richter Domenic TSV Neuhengstett 07.05.017 1.931 5 
5. Zibold Andreas Riedskat 90 Meißenheim 07.06.003 1.754 4 
6. Kolb Karsten Neger Kehl 07.06.032 1.653 3 
7. Brunner Sascha Riedskat 90 Meißenheim 07.06.003 1.558 2 
8. Dammbrück Markus Herz-As Maxdorf 06.67.007 1.493 1 



Fortsetzung B-W-Jugend-Cup Meissenheim 

Schüler 
 

Pl. Name Vorname Verein LV/VG/V Ges. WT 
1. Bing Lukas Riedskat 90 Meißenheim 07.06.003 2.378 8 
2. Faißt Lukas Riedskat 90 Meißenheim 07.06.003 1.877 7 
3. Heim David Riedskat 90 Meißenheim 07.06.003 1.853 6 
4. Vogt Daniel Contra Zusenhofen 07.06.012 1.065 5 
5. Hummel Ezra Herz-As Maxdorf 06.67.007 1.035 4 
6. Braun Jonas Contra Zusenhofen 07.06.012 855 3 
7. Zibold Matthias Riedskat 90 Meißenheim 07.06.003 849 2 
8. Zipf Morris Riedskat 90 Meißenheim 07.06.003 621 1 

 

Bambinis 
 

Pl. Name Vorname Verein LV/VG/V Ges. WT 
1. Prasse Nathalie TSV Neuhengstett 07.05.017 1.401 9 
2. Lamparter Verena TSV Neuhengstett 07.05.017 1.318 8 
3. Lehmann Nico Contra Zusenhofen 07.06.012 1.177 7 
4. Hartwich Robin Riedskat 90 Meißenheim 07.06.003 953 6 
5. Schnebel Christopher Riedskat 90 Meißenheim 07.06.003 889 5 
6. Schmidt Annika TSV Neuhengstett 07.05.017 846 4 
7. Scheibel Benjamin Contra Zusenhofen 07.06.012 831 3 
8. Zibold Timo Riedskat 90 Meißenheim 07.06.003 718 2 
9. Lamparter Johannes TSV Neuhengstett 07.05.017 717 1 

 
 

7. Damenpokal des Skatverbands Baden-Württembg.  
(Punktturnier für die Teilnehmerinnen des SkV NW) 

am Samstag, den 1. November 2008 
Beginn 10.30 Uhr - Vereinsgaststätte TV Möglingen, Brunnenstr. 7 

 

        1. Preis  € 150,00 + Wanderpokal 

       2. Preis  € 100,00 

       3. Preis          €   75,00 
 

bei einer Mindestteilnehmerzahl von 30 Spielerinnen. Die weiteren Geldpreise richten 
sich nach der Teilnehmerzahl. Das gesamte Startgeld, einschließlich der Einnahmen 
aus den verlorenen Spielen, wird ausgespielt. Gespielt werden 3 Serien á 48 Spiele 
nach den internationalen Skatregeln. Das Startgeld beträgt € 11,00 incl. Kartengeld. 
Verlorene Spiele 1-3 je € 0,50 und ab dem 4. verlorenen Spiel je € 1,00.Ich freue mich 
im Voraus auf eure rege Teilnahme. Anmeldung erwünscht unter Tel. Nr. 07143/93193 
oder per eMail (Damen@VG07.01.dskv.de).Bis dahin „Gut Blatt“ Heike Reinke 
Anreise:  A 81 Ausfahrt Ludwigsburg-Süd, Richtung Möglingen, nach Ortsschild 
Möglingen ca. 200 m links Richtung Bürgersaal. Gaststätte direkt neben Bürgersaal. 
Achtung stationäres Blitzgerät. 
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